
Eine von der Bezirksleitung herausgegebene Argu­
mentationsreihe „Zwei Welten - zwei Perspektiven" 
und Gesprächsrunden in der Bildungsstätte unter 
dem Motto: „Aktuelle Fragen - weltanschaulich 
fundiert" unterstützen die Diskussion darüber, wer 
sich in der Offensive befindet und wer aus der De­
fensive heraus reagiert. Im Zusammenhang damit 
wird großer Wert darauf gelegt, die breite Initiativ­
bewegung „Mein Arbeitsplatz - mein Kampfplatz 
für den Frieden" immer wieder zu erläutern und mit 
neuen Inhalten zu bereichern.
Immer wieder neu ist zu überlegen, wie mit der Bi­
lanz gearbeitet werden kann. Bilanzmaterialien, die 
jeder Ort, jedes Wohngebiet braucht, und die ent­
sprechend der Orientierung der Bezirksleitung über­
all erarbeitet werden, sollen konkret, aktuell und 
überzeugend die Ergebnisse gemeinsamer Arbeit 
darstellen. Jeder Bürger muß spüren, daß es sich 
lohnt, seine Kraft für hohe Ziele einzusetzen. Wirk­
sam ist die Bilanz auch dann, wenn dargestellt wird, 
mit welchen Wegen und Methoden die Ziele er­
reicht wurden und wenn jene Probleme genannt 
werden, die es noch besser zu bewältigen gilt.
Eine große Herausforderung an die politisch-ideolo-
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gische Arbeit ist der tiefgreifende Strukturwandel 
unseres Bezirkes zu einem hochmodernen Indu­
strieprofil, für das eine immer umfassendere Ent­
wicklung und Anwendung der Schlüsseltechnolo­
gien kennzeichnend ist. Betrug der Anteil der 
Schlüsseltechnologien am Produktionsvolumen im 
Jahr des VIII. Parteitages 16,1 Prozent, so sind es 
1988 bereits über 40 Prozent.
Im Bezirk werden im Fünfjahrplanzeitraum rund 
80 000 Werktätige für Schlüsseltechnologien qualifi­
ziert. Das ist für die Parteiorganisationen eine bis­
her nie gekannte Herausforderung an die politisch- 
ideologische Arbeit. Eingeschlossen ist hierbei 
auch der Qualifizierungszyklus der Bezirksleitung 
für Parteikader und leitende Funktionäre, der seit 
Januar 1986 durchgeführt wird.
Es bewährt sich im Bezirk, daß die perspektivischen 
Entwicklungskonzeptionen der Kombinate, Betriebe 
und LPG umfassend mit den Werktätigen beraten 
werden, um sie auf die neuen Anforderungen gut 
vorzubereiten. Denn eine wichtige Erfahrung be­
sagt, daß die gründliche politische und fachliche 
Vorbereitung der Werkätigen Voraussetzung für 
den Erfolg ist.
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